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die bei der neuen Regierung viel ſtärker an Zahl und | fchaffen kann. — Die clerikale „Voce della Verita“ 
macht den Jeſuiten ein großes Compliment, indem 
fie, der miniſteriellen „Opinione* gegenüber, die vor 
einigen Tagen geäußert, daß die katholiſche Kirche 
heutigen Tages nur noch aus der Geſellſchaft Jeſu 
beſtehe, das Bekenntniß ablegte, die Jeſuiten ſeien 
nur der rechte Arm der Kirche, der nie müde 
werde, für dieſelbe zu ſtreiten und, wie Antäus aus 
der Berührung mit der Erde, aus allen Verfolgungen 
nur neu geſtärkt und kräftiger hervorgehe. 


beſchleunigte Abreiſe unſeres Geſandten in Rom, 
Herrn v. Keudell, welcher ursprünglich ſich noch 
einige Wochen hier aufzuhalten gedachte, in Verbin- Führer dieſer Partei hielten geſtern eine Verfamm⸗ 
Paris lung ab, um einen Feldzugsplan zu beſprechen, mit 
dem einem gegen die Republik losgelaſſenen Staats⸗ 
ſtreiche zu begegnen wäre. Zuerſt wurde die Lage 
von Paris in Betracht gezogen. An einen ernftlichen 
Widerſtand der hieſigen Arbeiter glaubte man nicht 
denken zu können, da die kräftige Unterdrückung der 


Depeſchen der Dan 
gekommen den 3. Juni, 9 
Paris, 3. Juni. Mae Mahon empfing heute 

die Vertreter der eonſervativen Journale und 


er auswärtigen Politik der 
Reis von der Natſonal⸗ 
Die Mittheilung der 
der Regierung auf 
„Agence Hava“ zu⸗ 
nerkennung erfolgte 


ziger Zeitung. 
Uhr Abends. Einfluß find als in der National⸗Verſammlung. Di 
dung. Einzelne Vorkoemmniſſe, welche aus 
gemeldet werden, werden, wenn fie auch gering ⸗ 
fügiger Art ſind, nicht geeignet ſein, die hier 
herrſchende Stimmung zu verbeſſern. Man exinnert 
ſich, daß Thiers |. 3. das Journal „Aſſembls 
nationale“ wegen beſchimpfender Angriffe auf Bis⸗ 
In dem Rebdactions-Comité 
dieſes Journals ſaßen die jetzigen Miniſter Batbie 
und La Bouillerie; gegenwärtig iſt es das officiöſe 


treu bleiben werde, die 
berfammlung unterſtützt ſei. 
„Times“, daß die Anerkennung 
Schwierigkeiten ſtoße, iſt der 
folge unbegründet, 
ohne Bedenken und bedingun 


marck unterdrückte. 


land. 
St. Petersburg, 29. Mai. Nach einer 


offieiellen telegraphiſchen Meldung hat General von 
Kaufmann die Vereinigung beider Colonnen des 
turkeſtanſchen Truppencorps in der Gegend von 
Kala-ata ohne Störung bewirkt. Die von hier 
aus vorgeſchobene Avantgarde hat ein el 
mit Turkmenen gehabt. Kala⸗ata ift an einem 
felſigen Bergland gelegen, welches ſich etwa in der 
Mitte zwiſchen der Stadt Buchara und dem Bukantau⸗ 
Gebirge in einer Gegend erhebt, welche unſere Karten 
zum Khanat Buchara rechnen. Nach ruſſiſchen Be⸗ 
richten läge ſedoch eine Grenzverletzung nicht vor, 
weil die Einwohner dieſer Landſtriche ſich weder zu 
Chiwa noch zu Buchara halten und dem jeweilig 
Mächtigeren den Tribut zahlen. Von Kala⸗-ata bis 
zum Amu Darja find noch 14 Meilen. Das Seitens 
der Kaſalinsküſchen Colonne für ihre Rückverbin⸗ 
dung bei Irkubei gebaute Fort hat den Namen 
„Blahowjaſchtſchenskoje“ (Verkündigung) erhalten 


Organ der Genannten und des Juſtizminiſters Ernoul. 
Dieſes Blatt hat jetzt die Genehmigung erhalten, 
wieder zu erſcheinen. Ein anderes fetzt officiöſes 
Blatt, die „Patrie,“ kommt mit der albernen Be⸗ 


Nachrichten der Danziger Zeitung. 
ern, 2. Juni. Der Bundesrath hat, nachdem 
ihm durch den Herzog de Broglie die Mittheilung 
von der Demiſſton des Präſidenten Thiers und der 
Ernennung Mac Mahon's zum Präſidenten der 
ſchen Republik zugegangen, an den ſchweizeri⸗ 
eſandten in Paris, Dr. Kern, unterm 30. v. 
ts. eine Note gerichtet, in welcher er dem Mar⸗ 
ſchall Mac Mahon feine beſten Wünſche für die 
glückliche Weiterentwickelung der Republik unter ſei⸗ 
ner Präſidentſchaft ausſpricht. — Die ultramontanen 
Mitglieder des Berner großen Raths h 
das neue Kirchengeſetz Proteſt erhoben. — Wie aus 
Aarau gemeldet wird, haben auch 47 Mitglieder des 
dortigen großen Raths gegen die Amtsentſetzung des 
Biſchofs Lachat und deren mögliche Conſequenzen 


ſt mit 280 Mann Jafanterie nebſt zwei 


ſchützen beſetzt geblieben. Im Bukantau ſtreift eine 
fliegende Colonne. Der Geſundheitszuſtand der Ex⸗ 
peditionstruppen iſt vortrefflich, trotzdem der Ther⸗ 
mometer, welcher bereits 24 Grad Wärme gezeigt 


Nude wieder bis 7 Grad gefallen war und 
ordwinde herrſchten. 
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Paris, 30. Mat. 9 
Linke der Natlonal⸗Ver Wenn Gambetta und die 


Johannes Gutenberg. 

Epiſche Dichtung von Adolf Stern. 
Leipzig. J. J. Weber. 1873. 

A das nicht eine Einleitung, wie 

erfindet? Ein ſiunlich wirk⸗ 

er Vorgang, der Ergreifendes 

binweiſt; das welthiſtoriſche 


fie nur der ächte Di 


ihm den Käfig bereit geſtellt, mit Lockvogel und 
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Ein Wälſcher ſicher! Schritt und Züge 

Stolz, daß ein Fürſt ſie ine 

Die Stirne frei gewölbt und licht, 

Sein Ko Haar darüber dicht: 

Das duntle Auge ſicher faſſend 

Was es mit einem Blid geſtreiſt, 

Der Mund, an Frauenmund gereift, 

Zum Wohltlang ſeiner Rede paſſend. 
Marco nimmt Gutenberg, den alten Reiſege⸗ 


fährten, auf ſeine Art in die Lehre, „damit er los⸗ 
bunden, frei, erfahre, was das Leben ſei“. Eine 
Orgie in verſchwiegenem Nonnenkloſter, (wie fie beis 
läufig damals wohl vorkamen) auf einer ſchattigen 
Rheininſel vervollſtäudigt die energiſch ral e 
Schilderung ves mit allen feinen Idealen zu Rande 
gekommenen Mittelalters, bringt aber in der durch⸗ 
aus durchgeiſtigten, ſtylvollen Behandlung des fo 
gefährlichen Stoffes die flitlihe und künſtleriſche 
Geſundheit des Dichters, fo manchem anderen Seit⸗ 
bilde gegenüber, nur um fo wirlſamer zur Uns 
ſchauung. Wie wahr und ſchön iſt die Schilderung 


n unmittelbare wärmste] Futter, um ben ihrer Meinung nach müde und mürbe 
gewordenen Idealiſten zu fangen und zu zähmen. 


Eine Tochter des reichen Vetters Veit fol das Kunſt⸗ 


fan’ Dir, Elsbeth, nimin ihn ſcharf!“ 
ermahnt die Mutter, und Hans Guttenberg hört, un⸗ 
geſehen, wie die ſchöne Elsbeth erwidert: 


Geſchehen war nach altem Brauch 
Was ſteis geſchiebt! Nur wer dem Leben 


Erſtrebt, was All 


ahrhundert nach 
Baterſtabt heim, u 
ungebrochen an M 


zuckend unter dem Menge, die hier in 


„als er ſie 25 Jahre früher 
a lagern ſich trübe Schatten 
» Dem Jugendfreunde, dem in 
u Liebesglück ſchwelgenden Ma⸗ M 
ch Art der glücklichen Nicht- 
er „Taubenweisheit“ tröſtet, ent⸗ 


en Schmerze, den ſchmähliche? 
gte. Da er in der Vor⸗ u 


art iſt und ehern unſer f 
Met allem Wähnen, Een 
Vermag der Beſte Nichts! Me 
Und ohne Hoffnung lebt der 
Wer ohne Träume, ohne Wahn 

Das Nächſte Tag um Tag gethan, 
Wer nie geſucht, dem engſten 


en und Junker ſa 


in Mainz ſein Weſen mit der ganzen glatten, elaſtiſchen, 


Veſſen Partel verlauft hätte. Alſo Verrath in der formſchönen und kaltſelbſtſüchtigen Art feiner Race, 


ehr: 


Erglüht der weite Horizont. 
K = 


Doch Gutenberg, das Haupt geneigt 
giebt Marco's Blicke, finnt und ſchweigt. 


Kein Blick in all die Morgengluth, e 
Denn wie dem Aar gelähmt die Flügel 
Iſt ihm gelähmt der hohe Muth. (Schl. f.) 


Bekanntmachung. 

Wegen ri von 4000 Ctr. Stein⸗ 
kohlen für unſere Dampfmahlmühle haben 
wir einen Submiſſions⸗Termin auf 

onnabend, den 7. Juni d. J., 

Vormittags 10 Uhr, 
anberaumt, was mit dem Bemerken bekannt 
gemacht wird, daß die Lieferungsbedingungen 
während der Dienſiſtunden in unſerm Büreau 
Kielgraben No 3, eingeſehen werden können. 

Offerten, welche nach der Terminsſtunde 
eingehen, bleiben unherüͤckſichtigt. 

Königliches Proviant⸗Amt. 
BDeranntmachung. 

An der bieſigen ſtädtiſchen Realſchule 
L Ordnung iſt die vierte Oberlehrerſtelle 
vacant. Gehalt 800 A. Erforderlich: facu⸗ 
Itas docendi in Deutſch und Latein für alle 
Klaſſen. Bewerber wollen ſich bis zum 
1. Juli d. J. bei uns melden. 

bing, den 23. Mai 1873. 
Der Magiſtrat. 
Bekanntmachung. 

Zur a des Loolſen⸗Wohnge⸗ 
bäudes zu Pillau fol die Lieferung der zu 
den Maurerarbeiten erforderlichen Materia⸗ 
lien im Submiſſionswege im Ganzen oder 
getrennt an den Mindef fordernden vergeben 
werden. Unternehmungsluſtige haben ihre 
verfiegelten Offerten, mit entſprechender Auf: 
ſchrift verſehen, bis zum 9. künftigen Monats, 
Vormittags 11 Uhr, im Büreau des Unter: 
—— einzureichen, woſelbſt alsdann die 

Öffnung der eingegangenen Offerten im 
Beiſein der etwa erſchienenen Submittenten 
ar: ef — Bedi li in 

erungs⸗Bedingungen liegen in meinem 
Büreau zur Einſicht auf. 
Pillau, den 27. Mai 1873. 


Der Hafen⸗Bau⸗Inſpector. 
Natus. 


Bekanntmachung. 
Die Anlieferung der Maurer⸗Materialien 
m Bau der Arbeiter⸗Logirhäuſer zu Groß: 
ſruch und Moewenhaken ſoll im e der 
Submiſſion an den Mindeſtfordernden ver⸗ 
= werden. Verſiegelte Offerten mit 
der Aufſchrift: 

Submiſſion auf die Anlieferung der 
Maurer : Materialien zum Arbeiter⸗ 
Logirhauſe in Groß ⸗Bruch reſp. 
Moewenhaken“ 

nb bis zum 9. Juni d. J., Vormittags 
14 Uhr, im Büreau des Unterzeichneten ab⸗ 
ugeben, woſelbſt zu dieſer Zeit die Eröffnung 
er eingegangenen Offerten im Beiſein der 
erſchienenen Submittenten erfolgen wird. 
Seihnung und Bedingungen liegen in meinem 

üreau zur Einſicht auf. 

Pillau, den 24. Mai 1873. 


Der Haſen dan Juſpeetor. 
atus. 
Bekanntmachung. 


Berlin⸗Stettiner 
Eiſenbahn. 


— USE 
Unſere Kaſſen find angewieſen, Oeſter⸗ 
reichiſche und Ungariſche Silber⸗Gulden und 
Doppel⸗Gulden fortan nicht mehr in Zahlung 
11 nehmen, wovon wir das betheiligte Pu⸗ 
likum in Kenntniß ſetzen. 
Stettin, den 28. Mai 1873. 


Directorium der 
der Berlin⸗Stettiner Eiſenbahn⸗ 
Geſellſchaft. 
Fretzdorff. Zenke. 


Melanie. 


Gr. N f. Pfte. 

von Anselm Luda. 5 

Pr. 10 Gr Auswärts gegen Ein: 

ſendung des Betrages und 1 . 

Porto durch die Muſilhandlung von 
H. Kohike, 


Langgafle 74. 


20 eben iM bei J. Gnttentag 


(D. Collin) in Berlin erſchienen 
und durch alle Buchhandlungen in 
Deutſchland und im Auslande zu 
beziehen: 


Der allgemeine Fragebogen 


Kgl. Unterſuchungs⸗ 
Commiſſion 


betreffend 


das Eiſenbahnconceſ⸗ 
ſionsweſen 
beantwortet durch 


Julius Faucher. 
Preis 10 2 


Stein. 


Diemit die ergebene Anzeige, 
daß ich die Reſtauration 


Zur deutſchen Flotte, 


Töpfergaſſe, übernommen habe. 
Für gute Speiſen und Getränke 
werde ich beſtens Sorge tragen 
und bitte um Beſuch. 

Danzig. 

Bertha Wehr. 

Spesialarzi Dr. Meyer n Berlin 

heilt Syphilis, Geschlechts- u. 
Hautkrankheiten in der kürzesten 


Frist und garantirt selbst in den hart- 
näckigsten Fällen für gründliche 


Heilung. Sprechstunde: Heipziger- 
8 1 von 8—1 u. 4—7 Inner 
wärtige brieflich, 


Einladung, 


Die erfte GeneralsBerfammlung 


aller Actionaire der genoſſenſchaftlichen Grundereditbank für die Provinz Preußen zu 


Königsberg findet am 27. Juni er., Na 


chmittags 2 Uhr, im 


Hotel des Herrn 


Otto Konietzko in Lyck ſtatt, wozu wir die Herren Actionalre biermit ergebenſt 
Tagesordnung: 


einladen. 


1) Conſtitufrung der Geſellſchaft durch 
die Errichtung und den Inhalt des 


Aufnahme einer notariellen Urkunde über 
Statuts; 


2) Feſtſtellung, daß das im Siatut feſtgeſetzte Grunkapital in Aetien vollſtän dig 
> 1 und daß mindeſtens 10 pCt. auf jede Actie eingezahlt ſind; 


ahl zweier Directoren der Bank; 


4) Wahl zweier Stellvertreter für diefelben; 
5) Wahl der neun Mitglieder des Auſſichtsraths. 
Betreffs des Stimmrechts und der Vertretung durch Bevollmächtigte verweiſen 


wir auf die 88 30 und 31 des Statuts vom 
ſoͤnlich erſcheinen, ſondern u 3 
er 


Legitimationsurkunden ihr ertreter an den 


vertreten laſſen, 


27. April er. Actlonaire, welche nicht pers 
baben die Vollmachten oder ſonſtigen 
unterzeichneten Vorſitzenden des Ausſchuſſes 


einzuſenden, bei welchem ſie ſpäteſtens 3 Tage vor der General⸗Verſammlung eintreffen 


müſſen 
Königsberg, den 3. Juni 1873. 


der Ausführungs-Ausfhuß zur Begründung der genoſſen⸗ 
ſchaftlichen Grund-Creditbank für die Provinz Preußen. 


8 (Vorſitzender). 

offmann⸗Schwetz. Hordzewitz⸗Wormditt. 

Pappendiek⸗Liep. Pohbl⸗Rönigsberg. 
Schmidt⸗ Gumbinnen. 


Albinus⸗Waldhauſen. 


Siebert Lyck. 


Guttmann⸗Inſterburg. 

rn be Sudan 
es Pr. Holland. 

Siltmaun⸗ Dartehmen. 


Luce⸗Junkerken. 
Popp⸗Ortelsburg. 


Wiſſelink⸗Marienburg. 


Herings⸗Auction. 


Donnerſtag, den 5. Juni 1873 


„Vormittags 10 Uhr, Auetion über: 


alle Sorten norwegiſeher Fettheringe K. K., K., M. & 
C., ſowie Breitlinge, 
im Heringsmagazin, Hopfengaſſe 1, genannt „Langelauf“, von 


iMineral-Geist, 
Crystall- Wasser, 
Composition, 
Brönner's Fleckenwasser, 
Benzin 


Robert Wendt. 


empfiehlt 
Hermann Lietzau, 
Holzmarkt No. 22, 
Droguerie⸗ und Apotheler⸗Waaren⸗ 
Handlung. 


F 
Packpressen "tn Auge, Sur 


empfiehlt als ſehr leiſtungsfähig 
Bielefeld. 


Seebad 


Schiewenhorſt. 
(Danziger Nehrung.) 


neu erbaute Logirhaus mit Gartens 
Saal, in dem, durch ſeine freundliche Lage 
an einem groß Erlen umwachſenen 


en, von 
Teiche ausgezeichneten (früher Gibſon chen) 
Garten, bietet freundliche Wohnungen für 
Badegäſte, welche Behaglichkeit, Ungenirtheit 
und Ruhe lieben. Der Pächter 


Gattmann, 
P.⸗St. Schiewenhorſt ertheilt Auskunft; 
die Elbinger Dampfer bringen bis Einlage, 
Stunde Entfernung. 


- Dr. Graefe’s 


Augenwasser. 


Das seiner ausserordentlichen Wirkung 
gen wegen so berühmte Dr. Graefe'sche 
Augenwasses ist echt nur zu beziehen durch 


L. Roth, 


Berlin, Friedrichstr. 64 
Originalfasche à 1 excl. Verpackung, 
Bestellung: Indem das von Ihnen be- 


zogene Dr. Graefe's Augenwasser meiner 


Tochter sehr gute Dienste geleistet hat, so 


ersuche ich um Zusendung noch einer 


Flasche dieses Präparats. 
Hochachtungsvoll 
L. F. Biatkowski, Lehrer. 


Ryszewo, im October 1872. 


Immer ſollte man 


Eau de Cologne philocome, 
Kölnifches Haarwaſſer, 
anwenden, wenn man durch Krankhei⸗ 
ten oder aus anderen Gründen ſein 
Haar vermindert fit, Alle zu ſtark 
treibenden Haarmittel find dem Orga⸗ 
nismus des Körpers gefährlich. Das 
3 Wilen e toe it 
ei von allen e en, be⸗ 
wirkt in fanfter Weiſe aber ſicher das 
Wiederwachſen ausgegangener oder 
verminderter Haare und wirkt zugleich 
durch Erfriſchung der Kopfhaut höchſt 
wohlthätig auf das Nervenſyſtem des 
Kopfes und dadurch auch gegen Kopie 
weh. Wer Erkältungen des Kopfes 
ausgeſetzt iſt, brauche unſer Haarwaſſer 
und er wird darin einen nie vorher 

Erfinder und legten 8 

nder und Fabrican + Hae: 
Köln a. Rhein. 
l. 3} 
en Nachnahme oder Poſtanw. 
erverkäufer erhalten Rabatt. 
Briefe und Gelder franco. 


Schellmühler Spargel. 


Der eingetretenen warmen Witterung 
7 wird der Preis der Spargel vom 


4. Juni ab für 1. Sorte auf 8 8, für 
2. Sorte auf 5 . und 3. Sorte auf 4 85 
ermäßigt. Es werden auch bereits Beitellungen 
auf größere Quantitäten zum Einmachen 
angenommen. 

Verſandt nach auswärts in bekannter 
Weiſe. 


Genschow. 
ut fohlen d Red 
G — 75 1 en 3 
Böh Lan 55 


ſpätern Antritt rer, e 55. 


L. Epping. 


ie bis jetzt mmübertroffenen Dreſch · 
D * desgl. Häckſel,, Säe⸗ und 


Reinigungs⸗Maſchinen, Torfpreſſen, Pflüge, 
Lupinenharken, Ringelwalzen, Rübenſchneider, 
Kleemühlen, Einrichtungen zur Stärke⸗ 
Fabrikation ꝛc. empfiehlt den Herren Guts⸗ 
beſitzern auf's Angelegentlichſte 


die Maſchinen ban⸗Auſtalt 


E. Hahn in Schöneck. 
Oberſchleſ. Steinkohlen, 


den beſten Engliſchen und Schottiſchen an 
Brennwert) vollkommen gleich, offerkrt france 
Danzig und aller Bahnſtationen zwiſchen 
Bromberg und Königsberg in Waggon⸗ 
ladungen 


F. W. Lehmann, 


Danzig. 


— — nn 


Neue Pferdebahn⸗ 
ſchienen 


in Längen von ca. 20 Fuß, per 
laufenden Fuß 10 Pfd. ſchwer, offe⸗ 
rirt billigſt zur Anlage von Bahnen 
auf Holzfeldern und in Fabriken 


Roman Plock, 
Speicherinſel, Hopfengaſſe 80. 


Eiſenbahnſchienen 


a zu Banzwecken offerirt in allen Längen 


und liefert franco Bauſtelle 
W. D. Loeschmann, 
2 Koh len markt 3. 
Mehrere hundert Centner Lein⸗ 
kuchen offerirt billigſt - 
. Wienss, 
Dirfban. ___ 


— — 


Buchen Klötze, Kloben, 
Knüppel und Stubben 


Ba zum Verkauf in der Lockener Forſt 
e Nähere bein Borſer Görg dall, 


ente zu verkaufen. Feſte Hypothek 8000 
b 
B. J. Meyer 


in Culm. 


10 Stück ſtarke fette 
Ochſen 


ſtehen zum Verkauf in der Obermühle 
2 Abnahme Mitte Juni c. 


EFT 


Hochfette Hammel 


112 Pfund Durchſchnitts⸗Gewicht, in großen 
und lleinen Partien verkäuflich zu 
Seuslan bei Hohenſtein. 


Ritter⸗Guts⸗ mit 
Vorwerk⸗Verkauf. 


Ein Rittergut mit 2 Vorwerken, einer 
Brennerei und Waſſermühle, Größe 3800 
Morgen, davon 2400 Mr. Acker, Weizen und 
Gerſte, 1000 Mr. ae Flußwieſen, 
400 Morgen alt beſtandener 


Wald, 


Werth des Waldes 30,000 , Winterung: 680 


500 Schffl., die Saaten ſtehen vorzüglich, 
Sommerung 1000 Schffl., Ausſaat 1506 
Schffl. Kartoffeln ꝛc., am Wohnhaus befindet 
ſich ein Garten und ein Park, welcher aufs 
beſte eingerichtet iſt, ſämmiliche Gebäude 
maſſiv und herrſchaftlich eingerichtet, Inven⸗ 
tarium: 1700 Stück Original Negretti⸗ 
Stammheerde, aus Moibentin in Mecklen⸗ 
115 eingeführt, ein großartiger Bockverkauf, 
12 Stück Original Holländer Kühe, 2 Bullen, 
40 St. Pferde, 40 Ochſen, hiezu Kutſch⸗ und 
Reitpferde, großartige Schweinezucht, todtes 
Invent. ganz vollit. nebit Dampf⸗Maſchinen, 
eine Brennerei nebſt Preß⸗Hefenfabrik, 60,000 
Quart Maiſchraum, Gebäude ⸗Verſicherung 
mit Inventarium 99,000 , Hypotheken 
feſt, 34,500 % Landſchaft, ſoll jüc 160,000 
Ag. bei 30,000 3. Anzahlung verkauft wer⸗ 
den. Alles Nähere bei 1 Derne 
N u Danzig, Pog⸗ 
Deschner ge horse 


Guts⸗Verkauf. 


Wegen plötzlicher Krankheit des Beſitzers 
iſt ein Gut pon reizender Lage 2 Meilen 
von Danzig, z Meile vom Bahnhof, an der 
Chaufiee gelegen, von 350 Morgen Magd. 
durchweg guter warmer Weizenboden, mit 
ſchoͤnen 2ſchnittigen Wieſen, und neuen guten 
Gebäuden Wohnhaus elegant und herrſchaft⸗ 
lich eingerichtet, mit prachtvollem Garten 2c. 
Ausſaat 50 Schffl Weizen, 18 Morgen 
Rübſen, 60 Schffl Roggen, Sommerung im 
Verhältniß, mit vollſtändigem lebenden und 
todten Inventarium, ſämmtlichen landwirth⸗ 
ſchaftlichen Moaſchinen ꝛc. vor 6 Jahren ge 
richtlich ohne Inventarium auf 22,000 
abgeſchätzt, iſt wie es ſteht und liegt, für 
den billigen Preis von 20,000 % mit 7. 
bis 8000 %g. Anzahlung bei feſter Hypothek 
zu verkaufen. Selbſtkäufer bel. ihre Adreſſe 
unter 965 in der Expedition dieſer Ztg. ein« 
zureichen. 


Vortheilhafter Kauf. 
Ein iſolirtes Gut 

unweit der Chauſſee und 1 Meile von einer 
bedeutenden Stadt, von 600 Morgen Magd. 
durchweg Boden I. und 2. Klaſſe, mit ge⸗ 
nügenden ſchönen Aſchnittigen Wleſen, und 
neuen eleganten Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗ 
gebäuden, Wohnhaus maſſiv und herrſchaft⸗ 
lich eingerichtet, mit ſchönen Garten ꝛc. 
Ausſaat 40 Morgen Rübſen, 180 Schffl. 
Weizen, 80 Schſfl. Roggen, 20 Sch fl. Gerſte, 
40 Schffl. Erbſen, 100 Schffl. Hafer ꝛc. 
Inventarium: 16 Pferde, 14 Ochſen, 12 
Kühe, 18 Stück Jungvieh, diverſe Schweine 
2c: todtes Inventarium: übercomplet mit 
9 landwirthſchaftlichen Maſchinen, 
Tobesfan a e l 
finn der mit 12» Pig 45,000 J. Aniab⸗ 
lung bei fefter Hypothek a 5 % zu verlaufen. 

Nur Selbſtläafer belieben ihre Adreſſe 
unter 658 in der Expedition dieſer Zeitung 
einzureichen. 
Ein maſſiwes Frundſtück in der Fraueng. 

mit 11 heizbaren decorirten Zimmern, 2 
Kabinetten, Küche, Keller, Boden, 3 Cloſets, 
Waſſerleitung und Canaliſation, iſt Ortsver⸗ 
änderung wegen ohne Einmiſchung eines 
Dritten für 9500 % bei 3000 . Anzab⸗ 
lung zu verkaufen. Reflectanten belieben ihre 
Adr. unter 679 in der Exped. d. Ztg. einzur. 
Ein in Sangfubr unweit der Allee belege⸗ 

nes herrſchaftliches Wohngebäude mit 9 
heizbaren und elegant eiegerichteten Zimmern, 
2 Küchen, Stallung ꝛc. nebſt gr. Obſt⸗, Blu⸗ 
men⸗ und Gemüſegarten, iſt für 10 Mille zu 
verkaufen. . 

Adreſſen ohne Zwiſchenhändler werden 
erbeten sub 611 in der Exp. dieſer Ztg. 


Einen kleinen Ver⸗ 
gnügungs⸗Dampfer 


von höchſtens 24 bis 30 Zoll Tiefgang und 


Naum für 20 bis 30 Perſonen wünſche zu 


kaufen. 

Offerten nur beſter Fahrzeuge von 
eicher over Gifen mit biligfter Pressforbe 
2. und ſehr ſpecificirten Details 55 


höflichſt. ? 
R. Schröder, 
Berlin, Friedrichsſtraße 73. II. 


Für Beſitzer u. Landleute 


find mehrere gut erbaltene Mühlen, 
Fuchtelu und Staub barfen zu verkau⸗ 
fen. Näheres unter 676 in der Exp. 
dieſer Zeitung. 


Auf dem Dominium Locken v. Schöneck 
ſtehen 100 vierjährige und 100 dreijäh⸗ 
rige Hammel, Kreuzung Rambouillet⸗Negretti, 
zum Verkauf; Abnahme nach der Schur; 
ieſelben ſind noch nicht geſchoren und kön⸗ 
nen noch in der Wolle angeleben werden. 


ee ETEERER: 
5 Zehn dreijähr. Ochſen, 
zur Arbeit wie zur Ma⸗ 
fung geeignet, ſtehen zum 
Verkauf in Jankendorf p. 


Chriſtburg. 
Das Dominium. 


Für mein Leinen⸗ und Maun⸗ 
factur⸗Waaren⸗Geſchaͤft ſuche per 
ſofort oder per 1. Juli er.: 

Mehrere flotte Verkänſer, eben · 
ſo 2 Lehrlinge unter vortheilhaften 
Conditionen zu engagiren. Per⸗ 
ſönliche Vorſtellungen erwünſcht. 

Stolp in Pomm-. 

K. J. Gross Sohn. 


Vorzuͤgl. Eßkartoffeln 
ſind wieder au uber an 


der Kuhbrücke am af 


— 2222 


Ein Hauslehrer, 
ev., der ſowohl in den elementaren als auch 
in ſprachl. Disciplinen u. ſ. w., wie endl. 
in der Muſik einer gründl. Unterweiſung be⸗ 
fabig iſt, ſucht 2 ein neues Placement. 
ban n der Exped. d. Ztg. unt. 
erbeten. 


Ich ſuche zum I. Juli einen 
tüchtigen Inſpector. Gehalt 
100—200 Thlr. 

Bruch pr. Chriſtburg. 


Baum. 


Ein Maſchiniſt, am lieb⸗ 


ſten vom Lande, welcher 


eine Dampfdreſchmaſchine bereits längere 
allein bedient und Beweiſe ſeiner Tacken 
vorzulegen vermag, beliede ſich Mittwoch, 
den 4. Juni er, von 10—12 Uhr Vormittags, 
in Danzig — Langgarten 107 — zu melden. 
(Fin junger Mann, milhtairfrel, alles 
Comtoirarbeiten vertraut, ſucht unter 
ganz ſoliden Bedingungen gleich oder jpäter 
dauernde Stellung. Gef. Adreſſen werden 
unter 684 in der Exped. d. Ztg. erbeten. 
Cine Amme mit vorzügl. Nahrung ift zu 


erfragen Johanntsgaſſe 61. 


um ſofortigen Antritt oder 1. Juli 
wird eine tüchtige ältere Wirthin 
auf's Land geſucht, die den Hausſtand 
eines Herrn ſelbſtſtändig führen kann, 
mit der Milchwirthſchaft wie Federvieb⸗ 
zucht vertraut iſt. Adr. werd. in der 
Exped. d. Ztg. unter 375 erbeten. 


Eine 
conceſſ. Gouvernante 
ſucht eine Stelle! unter L. O. 777 Elbing 

poste restante. 
Eine Lehrlingsſtelle auf einem gr. Comtoir 
ſuche ich von gleich oder 1. 6 Mts. für 
einen jungen Mann mit guter Schulbildung. 
mecht mir guten 8 — 2 
i 8 t mit Heu, 
En? Baden Sunbesufle 67. Rn 


Tür ein hieſiges Man an fun Fe 
eh⸗ 


wird ein junger Mann, der ſeine Leh 
kürzlich beendet bat und mit guten 
lungen verſehen iſt, zum 1. Juli er. geſucht. 
Adreſſen unter 663 tm der Ex 


. d. 

1 Wirthſchafts⸗Eleve 
findet bei mäßiger denz ad ene auf den 
zur Herrſchaft Sartawig gehörigen Gütern 
Ernſthof mit Dipki al Aufnahme, 


Ernſthof bei 
von Kaiſertren. 

im gewandter zuverläßiger Correſpondent 

wird für ein größeres Geſchäft geſucht. 
Adreſſen unter No. 489 der Exp. dieſer Ztg. 
einzureſchen. 
1500 SN I; Sn Damno, zu 

Ein Beamter 


ſucht ein Darlehn von 400 ; berfelbe ges 
währt 1 Sicherheit. Die Adreſſe 
in der Expediton d. Ztg. 


unt No. 665 wir 
erbeten, 
Ein . G Aus 1 2. Wei⸗ 
6 
unter 471 in ber Gppe 3. Bier delt eu. 
Ss en 2 ſind im Hauſe des 
Mähereß balelon.  _nnol iu Dermieth 
Armen⸗Unterſlützungs⸗Verein. 
Mittwoch, den 4. Juni er., finden die 
Bezirksſitzungen ſtatt. 
er Vorſtand. 


Zum Weiten 
des Prauſter Lazarethbauſonds. 


Donn d 3. 
e üer n, 


Concert in Prauſt 
Marie Gärtner-Hirschfeld 
E. Hirschfeld-Czerniau. 


Programm: 

1. Schumann: Andante und Variationen 
für zwei Pianoforte, op. 46, 

2. C. Hirſchfeld: a) Der Fiſcher v. Goethe, 
Ballade für Pianoforte; 

b) Wiegenlied für Pianoforte. 

3. Liszt⸗Weber: Polonaise brillante, fü 
Pianoforte und Orcheſter, 
2 Pianoforte arrangirt von E 
Hirſchfeld. 

4. Chopin: Ballade in As, op. 47. 

5. Liszt: Lucia⸗Fantaſie. 

6. Liszt: Grand Galop ohromatique für 
2 Pianoforte arrangirt von G. 
Hirſchfeld. 


Der Concertflügel von Wandel & 
Temmler in Leipzig wird nach dem Concert 
öffentlich verlooſt. Eintrittskarten 8 1 & 
bei Herrn C. Ziemſſen in Danzig und den 
n des Prauſter Lazareth⸗ 
baufonds. — 2 se 

ine arme Familie bittet edle Menſchen um 

eine Heine Unterſtützung, um Wäſche 
und ale mee be der — burd 

an zuge at, Kumſtgaſſe 10. 
von der Böttcherg, Yen ure, 3 xp. hoch. 


Dekanntmachung. 


Hierdurch veröffentliche ich, um böswilligen 
Redereien entgegen zu treten, daß das von 
mir in Mofenberg vermißte Geld irr⸗ 
Kr ae — = — 8 ver⸗ 

ackt wiedergefunden hat. 
er = Reufta bf, den 29. Mai 1873 


h. Naucke. 


Redaktion, Druck und Verlag von 
A. W. Kafemann in Danzig. 


